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Arbachtalstraße 2 . Eningen
Tel. 07121/8 37 90
www.rolf-schaefer.de
info@rolf-schaefer.de

Heizungen
Pellets, Gas, Öl, 
Solar,
Bäder,
Renovierung,
Kundendienst ...

Rolf SCHAFER

Schulstraße 10  72793 Pfullingen 
T: 07121-71150  F: 07121-79735

www.uhlandapotheke-pfullingen.de

Laiblinsplatz 10  72793 Pfullingen 
T: 07121-754646  F: 07121-799301
www.laiblinapotheke-pfullingen.de

Wir wünschen Ihnen
 wunderschöne Ostern,
 erholsame Feiertage

und viel Spaß bei der Eiersuche!
 Matteo Alfrani mit Team

MARKTGEFLÜSTER:

Die neue Mitte
„Kommsch du näxschda Samschdich au zom Feschd end neie 
Middä?“, „Was? Wo soll I no komma?“, „Ha uff dr Marktplatz. Der 
sieht ed bloß andersch aus, der hoißt jetzt au andersch!“

Die Begriffe Innenstadtbelebung und Marktplatzeröffnungsfeier 
sind sowas von old school, das will und kann keiner mehr hören. 
Stadt Pfullingen proudly presents: der alte Marktplatz in neuem 
Gewand ist „pfullingens NEUE MITTE“! Endlich ist es vollbracht. 
Der gesamte Pfullinger Marktplatz erstrahlt in neuem Glanz. Fast 
der ganze. So ein paar kleine Restbaustellen finden sich schon 
noch hier und da. Das stört aber Niemanden, denn so können wir 
uns ganz langsam dem Slalomlauf entwöhnen. Geradeaus laufen 
auf dem Marktplatz will nach zwei Jahren Bauzeit erstmal neu 
erlernt werden.

Frisch, freundlich und frei präsentiert sie sich nun, die neue Mit-
te. Einheitlich und modern leuchten die hellgrau-cremeweißen 
Betontreppen, Betonbänke, Betonplatten. So leuchtend und all-
umfassend, dass das blitzeneue helle Material bei Sonnenschein 
die Augen blendet. Bis der natürliche Witterungsprozess die 
Leuchtkraft des Betons etwas eingedämmt hat, ist es daher rat-
sam, den Marktplatz, äh, die neue Mitte nur mit Sonnenbrille zu 
betreten. Etwas Entspannung für die Augen bieten einige wenige 
Holzbänke, die verbliebenen und neu gepflanzten Bäume und die 
bunten Schaufenster.

Für mich der neue Mittelpunkt und das einladenste Highlight der 
neuen Mitte: die neuen Stufen. In sanfter Rundung schwingen sich 
die Treppen in scheinbarer Endlosschleife entlang der Martins-
kirche. Auch wenn man noch rauf und runter laufen kann, ist die 
Bezeichnung Treppe nicht mehr passend: Neverending-Sitzbänke 
auf verschiedenen Ebenen mit Auf- und Abstiegsmöglichkeit 
würde es wohl besser treffen. Eventuell könnte man sogar eine 
meditative Wanderung in Endlosschleife unternehmen, indem man 
dem Treppenverlauf horizontal auf- und wieder absteigend folgt. 
Können Sie mir noch folgen? Wie auch immer: Die endloslangen 
Sitzbänke alias Treppenstufen laden ein zum Sitzen, Pausieren, 
Verweilen, Genießen, Beobachten. Damit können wir der berühm-
ten Stiftstreppe in Tübingen ab sofort Konkurrenz machen. An 
lauen Sommerabenden findet man dort kaum ein freies Plätzchen. 
Ob die Kleinstadt Pfullingen da wirklich mit der Studentenstadt 
Tübingen mithalten kann? Wir werden sehen. Wahrscheinlich 
bräuchte es schon die halbe Einwohnerzahl Pfullingens, um die 
Stufen mit Sitzfleisch zu füllen. Können wir doch mal ausprobieren, 
was meinen Sie? Gelegenheiten dazu bieten sich viele im nächsten 
halben Jahr. Denn, wie gesagt, eine Marktplatzeröffnungsfeier ist 
out. Stattdessen angesagt: viele verschiedene Veranstaltungen in 
den nächsten Monaten. Da hat die neue Mitte ordentlich was vor. 
Momentan führt der Monat Juli mit neun Terminen. Also: ab in 
die neue Mitte und let's party! Nach zwei Jahren Bauzeit haben 
wir uns das wirklich verdient.

Es grüßt, in der Mitte ruhend
Urschel, die Marktfrau

4 Mal Gold für Bogenschützen
(pr)Am Wochenende, 11. und 12. März 2023, fand in Reinheim 
die Deutsche Meisterschaft Halle des DFBV, dem Deutschen 
Feldbogen Sportverbands statt. Maximal 324 Schützen konnten 
antreten und aus dem Team Miller Bogensport aus Pfullingen 
waren 14 Schützinnen und Schützen dabei. Mit 4x Gold, 7x Silber, 
1x Bronze, 1x 5. Platz und 1x 6. Platz, war das Team wieder sehr 
erfolgreich. Als Mannschaft in Freestyle Limited Recurve konnten 
sie sich den 2. Platz sichern. 

Von den 12 Medaillen gingen 7 an die Junioren und junge Erwach-
sene und zeigt, dass das systematische, kontinuierliche und die 
gezielten Trainings-Intervalle unseres talentierten Teams, sowie 
das Bogen- und Feintuning des Miller Bogensport Teams, wieder 
einmal mehr zu den Top Platzierung geführt hat. 

Training ist immer Dienstag und Donnerstag in der eigenen Bo-
genhalle in Pfullingen. – Bei den intensiven Vorbereitungen auf 
die Hallenmeisterschaft konnten die Schützinnen und Schützen 
im Vorfeld täglich die Bogenhalle nutzen und sich so professionell 
vorbereiten. Zu den Siegern und Siegerinnen gehörten:
Arisa Stiebritz, Fiona Zeller, Nikolaos Trifonidis, Sarah Meurs, 
Niklas Jopp, Frieder Hartmann, Ralf Stahl, Sophie Hack, Milia 
Kaltsuni, Leonie Schley, Christian Meurs, Rolf Stiebritz, Reiner 
Obst und Michail Trifonidis. Herzlichen Glückwunsch!
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Heiz- und Betriebskostenabrechnungen      Legionellenuntersuchung

Rauchmelderservice Vermietung / Montage von Messgeräten

Bertsch Abrechnungsservice GmbH 
Schloßgartenstr. 109
72793 Pfullingen

Telefon: 07121 - 696233-0
info@bertsch-abrechnungsservice.de
www.bertsch-abrechnungsservice.de

Vier Jubilare bei Elektro Hecht
(pr) Das Geheimnis des Könnens liegt im Wollen – das sagte 
Aristoteles und liegt im Hinblick auf die Jubilare der Firma Elek-
tro Hecht mehr als richtig. Seit sage und schreibe 45 Jahren will 
Mitarbeiter Manfred Messmer – und er kann! Er ist so beliebt 
bei der Kundschaft, dass diese zum Teil sogar ihren Bauzeiten-
plan nach seinem Zeitplan richten! Bürgermeister Stefan Wörner 
überbrachte Herrn Messmer die Grüße der Stadt Pfullingen und 
übergab die Urkunde der Handwerkskammer sowie ein Geschenk 
der Stadt Pfullingen. In seinem Grußwort hob er die Leistungen 
des Betriebes, des Geschäftsführers und seiner Mitarbeiter be-
sonders hervor. 
Auf stolze 30 Jahre Betriebszugehörigkeit blickt Mitarbeiterin 
Christa Dewald zurück und das obwohl sie eigentlich schon im 
Ruhestand ist. Bei den Kunden ist sie so beliebt, dass sie trotz 
Ruhestand regelmäßig (vor allem samstags) im Reutlinger Fach-
geschäft anzutreffen ist. Seit 25 Jahren ist Michael Gropp in der 
Firma, anfangs als Auszubildender ist er inzwischen als Ober-
monteur und Teamleiter stets engagiert im Einsatz und sowohl 
bei Privatkunden, als auch im gewerblichen Bereich sehr beliebt. 
Auf über 20 Jahre Betriebszugehörigkeit darf Eberhard Beck stolz 
sein. Er führt und prägt das Pfullinger Fachgeschäft von der ersten 
Stunde an und ist mit seiner freundlichen und kompetenten Art 
sehr beliebt. 

Pfullingen zeigt sich wirft 
seine Schatten voraus
(BW) Was hat die Stadt Pfullingen zu bieten? Welche Gewerbe gibt 
es? Welche Unternehmen, welche Vereine und Organisationen? 
Schlicht, was macht die Stadt Pfullingen aus? Das soll auf der 
Präsentationsplattform „Pfullingen zeigt sich“ den Besuchern und 
Besucherinnen vorgestellt werden. Bereits vor einigen Jahren hatte 
diese Plattform zwischen und innerhalb der Schönberghalle und 
den Pfullinger Hallen stattgefunden. Über 100 Aussteller hatten 
sich dabei präsentiert. Publikum und Aussteller waren höchst 
zufrieden. Aus diesem Grund soll die Schau im nächsten Jahr 
eine Neuauflage erfahren. Vom 6. bis 7. Juli 2024 soll es wieder 
heißen: „Pfullinger zeigt euch!“ 
Geplant sind neben Ausstellungsflächen auch Vorträge, Präsenta-
tionen und am Abend Live Musik auf der Showbühne.

Bei Interesse jetzt melden
Doch bevor das Organisationsteam überhaupt in die konkrete 
Planung geht, soll nun zunächst das generelle Interesse abgefragt 
werden. Eine definitive Zusage ist noch nicht nötig. Der Anmelde-
schluss soll dann erst im Frühjahr 2024 erfolgen. 
Das Organisationsteam ist jetzt zunächst dringend auf Rückmel-
dung angewiesen, ob Interesse besteht. Auch Anregungen zur 
Durchführung nimmt das Team gerne auf, melden Sie sich ganz 
formlos unter: pfullingen-zeigt-sich@web.de.

(Auf dem Bild v.l.n.r. Bürgermeister Stefan Wörner, Christa Dewald, 
Michael Gropp, Eberhard Beck, Manfred Messmer, Geschäftsführer 
Volker Hecht, privat)

Irish Folk 
und irische 
Geschichten
Konzert am 23. April um 
18.00 Uhr in der Thomas-
kirche Pfullingen
(pr) Musik für Herz und Seele, 
berührend und energiegeladen: 
Das Duo PlayGround aus Tübin-
gen mit Christine Schäfer an der 
Blockflöte und Frank Suppanz 
an der Gitarre nimmt Sie mit 
auf die grüne Insel und zu ihrer 
Kultur. Kleine Geschichten aus 
dem Land der Märchen lassen 
Menschen und Sagengestal-
ten aus der reichen Tradition 
Irlands lebendig werden. 

Mädchen- 
und Frauen-
flohmarkt
(pr) In der Lichtensteinhalle in 
Unterhausen findet am 1. April 
von 13.00 bis 16.00 Uhr wieder 
ein Mädchen- und Frauenfloh-
markt statt.
Hier finden alle Frauen und 
Mädels Modisches, Accessoires 
und schicken Trödel. Die An-
meldung geht ab sofort unter: 
fmf-flohmarkt@gmx.de. Die 
Bewirtung übernehmen an 
diesem Tag die Burgstoi-Hexa 
aus Lichtenstein.

King Ralf auf 
dem Hofgut 
Übersberg
(pr) King Ralf gehört zu den 
meistgebuchten Solokünstlern 
Deutschlands. Mit viel Charis-
ma und sanfter Powerstimme 
begeistert er Liebhaber aller 
Rockklassiker. Er spielt Songs 
zum Nachdenken, Lachen und 
mitrocken oder mitsingen. 
Songs von Whitesnake, Bon Jovi 
oder Bryan Adams gehören zu 
seinem Repertoire. Die Erinne-
rung an die 80er Jahre werden 
mit ihm wieder wach.
King Ralf Acoustic Rock ist am 
6. April auf dem Hofgut Übers-
berg. Beginn ist um 21 Uhr, 
Einlass 19 Uhr. Eintritt 10Euro.
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Baby-und Kindermoden in den Größen 44-128
zu Herstellerpreisen

Ulmerstr. 99
Tel: 07123-92 95 14

72555 Metzingen

www.jacky.de
Kostenlose Parkplätze direkt am Haus

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.10.00 - 18.00

10.00 - 14.00Samstag

Fabrikverkauf

Mode & Qualität
zum verlieben

L A D E N

disana LADEN 26|
72805 Lichtenstein-Holzelfingen 07129 93686615|www.disana.de

Rosenstr,
|

Montag bis Mittwoch: 9.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag und Freistag - 18.00 Uhr

Jeden ersten Samatag - 14.00 Uhr
: 9.00

im Monat : 10.00

N A T Ü R L I C H
U N D
S C H Ö N

Die neue, leichte disana Frühjahr | Sommer
Kollekti0n ist da.

wir haben tolle Angebote
aus dem gesamten disana Sortiment für Sie.
Kollektionswechsel -

(SH) Florentine Kaiser ist 28 Jahre alt und kämpft seit zwei Jahren 
gegen Lymphdrüsen-Krebs. Nach mehreren Chemotherapien ist 
klar: eine Überlebenschance hat die junge Frau nur, wenn schnell 
ein geeigneter Stammzellenspender gefunden wird.

Florentine stammt aus Pfullingen und lebt hier bis zu ihrem Abitur. 
Danach studiert sie Pharmazie in Freiburg, bevor es sie der Liebe 
wegen nach Bayreuth verschlägt. Dort bekommt sie 2021 im Alter 
von 26 Jahren die Diagnose Krebs. „Die erste Zeit war ich super 
zuversichtlich und habe mich nicht verrückt machen lassen“, er-
innert sie sich. Zudem ihr die Ärzte erklären: Wenn Krebs, dann 
dieser, weil der sogenannte Hodgkin sehr gut behandelbar sei. Ihr 
Fachwissen als Apothekerin sei dabei ein zweischneidiges Schwert 
gewesen, erzählt Florentine. Denn sie kannte so auch die Neben-
wirkungen einer Chemotherapie und wusste: „die Therapie ist 
immer potentiell tödlich, da braucht es schon viel Vertrauen in die 
Ärzte.“ Während der kräftezehrenden Therapiezeit zieht sie zu den 
Eltern nach Pfullingen. Die Erstlinientherapie verläuft erfolgreich, 
Florentine gilt als geheilt und zieht daraufhin zu ihrer Schwester 
nach Hamburg. Dort will sie sich erholen, das Leben und die neu 
gewonnene Freiheit genießen. Doch schon ein halbes Jahr später 
ist der Krebs zurück. Zeitgleich kommt ihr erster Neffe zur Welt. 
Florentine bleibt in Hamburg und macht dort zum zweiten Mal die 
kräftezehrenden Chemotherapien durch. Ab diesem Moment wird 
es für Florentine immer schwieriger positiv zu bleiben. Zudem sie 
viele andere Krebspatienten und deren Schicksale kennenlernt. 
Auch die Frage nach dem Warum stellt sie sich. Bei weniger als 
zehn Prozent kommt der Krebs zurück und ebenso schlägt bei 
weniger als zehn Prozent die zweite Behandlung nicht an. Zwei 
Mal gehört sie zu diesen unter zehn Prozent.

Spender für Florentine gesucht
Warten und Hoffen auf 
den passenden Spender
Nun ist Florentine auf einen 
passenden Stammzellenspen-
der angewiesen, die Geschwis-
ter kommen nicht infrage. 
Momentan lebt sie in Hamburg 
weitgehend isoliert, denn jeder 
Kontakt ist auch eine Infektions-
gefahr. Besonders schmerzt 
sie, dass sie ihren kleinen 
Neffen nicht sehen darf. Mit 
guter Planung versorgt sie 
sich weitgehend selbst, nur in 
den kritischen Phasen braucht 
sie Pflege, dann kommt ihr 
Freund aus Bayreuth und auch 
in Hamburg hat sie inzwischen 
ein gutes Netzwerk an Men-
schen, die sie versorgen. Mehr 
als warten und hoffen kann sie 
momentan nicht tun. Wenn ein 
passender Spender gefunden 
wird, stehen die Heilungs-
chancen bei über 70 Prozent, 
das macht Hoffnung. Florentine 
versucht sich auf das Positive zu 
konzentrieren und findet auch 
in dieser Situation Dinge, die 
ihr Freude bereiten. So oft es 
möglich ist, geht sie spazieren 
und fotografiert Naturmotive, 
der nahende Frühling gibt ihr 
Kraft und vor allem all die Men-
schen, die sie unterstützen. „Es 
gibt unheimlich Mut zu sehen, 
wie viele Menschen sich bei der 
DKMS registrieren lassen. Je-
der, der sich registriert, bringt 
Positives in die Welt. Wenn 
nicht für mich, dann für einen 
anderen Menschen.“

Die Registrierung geht schnell 
und einfach, es ist nur das 
Ausfüllen eines Fragebogens 
und ein selbst durchgeführter 
Wangenabstrich notwendig. 
Registrierung ist möglich unter: 
www.dkms.de/florentine oder 
vor Ort in der Marktapotheke 
Reutlingen und der Albtor-
apotheke Reutlingen

Stiftung unterstützt 
Förderverein der SBBZ

(pr) Mit einem Zuschuss von 1500 Euro fördert die Pfullinger Stif-
tung Zeit für Menschen den Förderverein am Sonderpädagogischen 
Bildungs- und Beratungszentrum, kurz SBBZ der Uhlandschule 
Pfullingen. Der Förderverein hat es sich zu Aufgabe gemacht, Kin-
der die einen finanziellen Zuschussbedarf haben zu unterstützen. 
So erhalten einige der Schüler und Schülerinnen beispielsweise 
einen Zuschuss für ein vergünstigtes Mittagessen. „Wir haben hier 
einige Schüler und Schülerinnen, die hier regelmäßig zu Mittag 
essen und die sich das Angebot vielleicht nicht leisten könnten, 
wenn wir sie nicht finanziell unterstützen würden“, betont Anne 
Heyder, die erste Vorsitzende des Vereins. Und auch Johannes 
Blumenstock der Sonderschulrektor unterstreicht die Bedeutung 
des gemeinsamen Mittagessens an der Schule: „Bedingt durch die 
Mittagsschule gehört ein Mittagessen nicht nur einfach zum Schul-
alltag dazu, es fördert auch die Gemeinschaft unter den Schülern 
und außerdem bekommen diejenigen, die sonst vielleicht durchs 
Raster fallen würden, wenigstens einmal am Tag ein warmes 
Essen.“ Und den Kindern scheint es zu schmecken! Jedenfalls 
herrscht beim Mittagessen unterm Dach der Uhlandschule ein 
reges, lustiges Treiben, heute gibt es Nudeln, Gurkensalat und 
zum Nachtisch Pudding, das schmeckt richtig gut, bestätigen die 
Schüler und Schülerinnen. 
Neben dem Mittagessen fördert der Verein Lernen-Fördern aber 
auch beispielsweise den Ausflug ins Naturtheater, den Winter-
sporttag oder er finanziert kleine Präsente für Weihnachten und 
Ostern. „Wir haben hier an der SBBZ ganz besondere Kinder, die 
unsere Unterstützung brauchen,“ so Anne Heyder. Und so sind sich 
Martina Roth und Britta Wayand vom Sprecherkreis der Stiftung 
sicher, dass das Geld hier gut angelegt ist. 
„Wenn auch Sie soziale Projekt unterstützen möchten, dann dürfen 
Sie gerne an die Pfullinger Stiftung Zeit für Menschen spenden. 
Wir unterstützen ganz unterschiedliche Projekte in Pfullingen 
zum Wohl der Gemeinschaft für Jung und Alt,“ so die beiden 
Sprecherinnen. Weitere Infos unter: www.zeit-fuer-menschen.de



5

(BW) Pilgern ist „in“ 
nicht nur bei religiö-
sen Menschen, sondern 
auch bei Menschen, die 
einfach mal eine Auszeit 
suchen, die vielleicht 
zurück zur inneren Ruhe 
finden möchten, eins 
sein möchten mit sich 

und der Natur, die diverse spirituelle Erfahrungen suchen...
Es gibt viele Gründe warum sich Menschen auf einen Pilgerweg 
begeben. Der bekannteste Pilgerweg ist wohl der Jakobsweg nach 
Santiago de Compostela, viele Weitere ziehen sich kreuz und quer 
durch ganz Europa. Wie schön wäre es da, wenn ein Pilgerweg 
direkt in Pfullingen beginnen würde und die Menschen direkt von 
hier aus loswandern könnten, dachte sich da Wolfgang Silver. Er 
ist selbst erfahrener Jakobsweg-Pilger, seit vielen Jahren hat er 
die Wege bewandert und spricht in Vorträgen gerne über seine 
Erfahrung und Erlebnisse. 
Anlässlich des 1100. Geburtstags des heiligen Wolfgang im kom-
menden Jahr hat sich Silver gemeinsam mit einer Projektgruppe 
an das Projekt WolfgangWeg gewagt. „Den Wolfgang Weg von 
Regensburg nach St. Wolfgang am Wolfgangsee gibt es bereits, 
wir wollen nun das Verbindungsstück von Pfullingen, seiner Ge-
burtsstadt, nach Regensburg schaffen, das sind rund 320 km,“ 
so Wolfgang Silver.
Die Trägerschaft übernimmt die Kirchengemeinde, die Kosten 
sollen hauptsächlich über Spenden abgedeckt werden. Schließlich 
muss der Weg beschildert werden, es müssen Broschüren erstellt 
und entsprechend Werbemaßnahmen für den Weg angestoßen 
werden, schließlich soll der Weg ja nicht nur auf der Karte zu sehen 
sein, sondern er soll ja auch bei den Pilgern bekannt und genutzt 
werden. Auch ein Pilgerpass und ein passender Stempel dürfen 
da nicht fehlen. „Wir möchten in Zukunft auch Veranstaltungen 
rund um den WolfgangWeg anbieten, denn wir wollen den Weg 
für Menschen erlebenswert machen, die außerhalb kirchlicher 
Institutionen spirituelle Erfahrungen sammeln möchten,“ so Wer-
ner Bothe, der gemeinsam mit seiner Frau Elisabeth, Ursula und 

Pilgerweg für den hl. Wolfgang
Michael Halter und Ulrich Rall, 
vom Albverein ebenfalls in der 
Projektgruppe mitarbeiten. So 
könnten sie sich zum Beispiel 
auch vorstellen, ähnlich wie 
beim FSG die Alpenwanderung 
für Schüler eine spirituelle 
Wanderung anzubieten. 

Eröffnung im Oktober 2024
Es ist geplant den Weg von 
Pfullingen nach Regensburg in 
drei Etappen einzuteilen. Von 
Pfullingen nach Geislingen, von 
dort nach Eichstätt und dann 
weiter nach Regensburg.
Wobei der Pilgerweg bereits 
vorhandene Wanderwege nutzt, 
es braucht aber eine Beschilde-
rung die den Weg den Pilgern 
weißt, dazu braucht es nicht 
nur die Genehmigungen der 
verschiedenen Waldbesitzer 
auch die der am Weg liegenden 
Gemeinden. Die Unterstützung 
von Pfullingen haben die Ini-
tiatoren bereits. Bürgermeister 
Stefan Wörner hat diese bereits 
zugesichert. „Wir planen,“ so 
Werner Bothe, „den Weg noch in 
diesem Jahr fertig zu machen, 
dann gehen wir im Januar 24 
auf die CMT und beginnen den 
WolfgangWeg touristisch zu 
bewerben. Am 3. Okt. 2024 soll 
der Weg dann offiziell eröffnet 
werden vielleicht mit einer 
Pilgerwanderung im Anschluss 
nach Bad Urach.“ 

Begeistert vom Engagement 
und dem Projekt PilgerWolf-
gangWeg ist auch der Pfullinger 
Dekan Friedl und betont: „Dem 
hl. Wolfgang von Pfullingen zu 
dessen 1100. Geburtstag jetzt 
einen spirituellen PilgerWolf-
gangWeg von Pfullingen nach 
Regensburg zu widmen, wo er 
22 Jahre lang als Bischof wirkte 
ist längst überfällig. Dass eine 
Arbeitsgruppe unserer Kirchen-
gemeinde dies nun in die Hand 
nimmt, beeindruckt mich sehr,“ 
so Dekan Friedl.

Die Projektgruppe WolfgangWeg freut sich auf den künftigen Pil-
gerweg der in Pfullingen starten soll. (v.l.n.r. Ulrich Rall, Elisabeth 
und Werner Bothe, Wolfgang Silver, Ursula und Michael Halter 
mit Dekan Friedl.)

Genusswandern in Passy
(MB)Der Schwäbische Albverein - Ortsgruppe Pfullingen bietet 
gemeinsam mit dem Partnerschaftskomitee Passy-Pfullingen 
e.V. eine Wanderreise nach Passy vom 21.06. – 25.06.2023 an. In 
Passy finden leichte Tageswanderungen statt, so dass die Berg-
welt rund um Passy am Mont Blanc entdeckt werden kann. Die 
Übernachtung erfolgt in EZ/DZ in einer Gruppenunterkunft, eine 
sprachliche Betreuung ist gewährleistet. 
Unsere erste Wanderung ist direkt in Passy, von Plaine joux aus 
geht es über die Almen in einer Runde zum Lac vert, einem zau-
berhaften See mit tollem Blick auf den Mont blanc. 
Am zweiten Tag besteht die Möglichkeit mit der Seilbahn auf die 
Aiguille du midi zu fahren und den Gletschern ohne Anstrengung 
nahe zu kommen. Nachdem wir mit der Seilbahn wieder zur 
Mittelstadion gefahren sind, wandern wir auf dem Balkon über 
Chamonix zum Mer de glace. Am Schluss geht es mit der Zahn-
radbahn zurück ins Tal. Ein Ausflugsziel am dritten Tag am Genfer 
See ist die pittoreske Stadt Yvoire, dort können wir in der Ebene 
wandern! Am Rückreisetag ist der Besuch der Kirche in Plateau 
d’Assy geplant.
Die Anmeldung ist bis zum 01. Mai 2023 möglich. Detaillierte 
Informationen finden sie im Internet unter https://pfullingen.
albverein.eu/ oder http://www.partnerschaft-passy-pfullingen.de. 
Telefonische Auskünfte sind unter 07121 -  73983 über den Vorsit-
zenden des Partnerschaftskomitees Dr. Martin Braun zu erhalten.

Tipp: 
Jetzt unsere Oster Fisch-Survival Box oder 
unsere Rüblitorte für Zuhause vorbestellen. 
Infos unter:

WWW.FORELLENHOF-ROESSLE.DE

JETZT IHREN 
TISCH 

RESERVIEREN

07129 92970

Wir wünschen 
Ihnen schöne Ostern 

Die Familien Gumpper & Stoll
und das Forellenhof Team

Öffnungszeiten an Ostern

  Forellerie | Ladenverkauf 
   Täglich  09.00 – 19.00 Uhr

  Restaurant | küchenzeiten
   Karfeitag 10.30 – 19.30 Uhr
   Oster Samstag 11.00 – 21.15 Uhr
   Oster So & Mo 10.30 – 19.30 Uhr

Bürgertreff mit neuem Vorstand
(bt) Die Mitgliederversammlung des Bürgertreffs hat einen neuen 
Vorstand gewählt. Die über 30 Mitglieder stimmten für Jörg Rein 
als 1. Vorsitzenden und für Heidi Kletetschka und Heike Reiff 
als stellvertretende Vorsitzende. Im den erweiterten Vorstand 
wurden Dietmar Tscharnke (Fahrradwerkstatt), Werner Fesseler 
(Bürgerbus) und Harry Pokk (Mitgliederverwaltung) gewählt. In 
seiner Antrittsrede führte Jörg Rein aus, dass es in den nächsten 
Monaten darum gehen werde, verschiedene Projekte des Vereins 
wieder neu zu beleben. 
Auf Anregung der Stadt hat der Bürgertreff zusammen mit der 
Friedenskirche ein Sprachcafé für ukrainische Flüchtlinge und 
Asylanten eingerichtet (mittwochs in der Friedenskirche, 15-17 
Uhr). Die Bücherstube lädt zum Besuch, der Bürgerbus fährt sei-
ne Runden und das Café Central ist immer Mittwochnachmittag 
geöffnet. Der Bürgertreff ist nun auch auf Instagram: buerger-
treff_pfullingen zu besuchen.



6   

Telefon 07121-71712
www.mayer-rolladen.de

Max-Eyth-Str. 18·72793 Pfullingen

Rollläden · Jalousien
Markisen · Klappläden

 Sonnensegel  
Lamellendächer

Überdachte Freisitze
Reparaturservice

Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.

Ideen öffnen Räume

ALLE LEISTUNGEN:

EIN PREIS - EIN TERMIN

MIT SCHÖLL

Zimmerei · Dachdeckerei
Sirchinger Weg 1
72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.de

(SH) Lehrer*innen und Schüler*innen der Pfullinger Wilhelm-
Hauff-Realschule freuen sich gleichermaßen: Das neue Bewegungs-
spielfeld ist so gut wie fertig. Nur noch wenige Kleinigkeiten müssen 
vollendet werden, dann kann das lang ersehnte Ballspielfeld 
eingeweiht werden. „Voll cool, endlich Platz zum Kicken!“ Noah 
aus der sechsten Klasse kann es kaum erwarten.

„Die Schule hat das Projekt nie aufgegeben“
Der Bau dauerte nur einige Wochen, die Planung hingegen 
zog sich über viele Jahre hin. Schon zu Zeiten von Rudolf Heß 
demonstrierten die Schüler*innen der WHR für ein Ballspielfeld, 
erinnert sich die stellvertretende Schulleiterin Heidrun Vetter. Eine 
Umsetzung war damals aufgrund der abschüssigen Lage und der 
angrenzenden Echaz nicht möglich. Als im Jahr 2013 infolge der 
Neubauten die alten Container-Klassenzimmer abgebaut wurden, 
war sie plötzlich da: die ebene Fläche, die auf neue sinnbringende 
Nutzung wartete. Ab sofort nahm seitens der Schulleitung die 
Planung für das Ballspielfeld wieder Fahrt auf. Bis zur Umsetzung 
zehn Jahre später brauchte es viele Anläufe, aber die Schule habe 
das Projekt nie aufgegeben, betont Heidrun Vetter.

Die zwei Spielfelder für Street Soccer und Street Basketball 
werden umrandet von Sitzbänken und Pflanzen. Eine Mauer 
bietet Schallschutz, ein Netz Fangschutz für die Bälle. Damit das 
Spielfeld auch für Veranstaltungen genutzt werden kann, wurde 
auch an Stromanschlüsse gedacht. Die Finanzierung tragen die 
Stadt Pfullingen und die WHR gemeinsam. „Uns war von Anfang 
an klar, dass wir das nur hinbekommen, wenn die WHR einen Teil 
der finanziellen Mittel beisteuert“, erklärt Vetter. Erfüllt wurde dies 
durch den Erlös eines Spendenlaufs und durch die Generierung 
von Sponsoren: verschiedene Firmen spendeten Arbeitszeit und 
Material.

Mehrwert nicht nur für die Schule
Für das Schulleitungsteam ist der Mehrwert offensichtlich: 
das Bewegungsangebot der Schule wird erweitert und es gibt 
einen neuen Ort für soziale Interaktion. Der Platz ist außerdem 
öffentlich zugänglich und kann somit auch über die Schulzeiten 
hinaus von jedermann genutzt werden. Voller Vorfreude wird nun 
die Eröffnungsfeier für das Spielfeld geplant. Und danach? Das 
nächste Projekt wartet schon. Denn es gibt an der WHR noch 
eine weitere grüne Fläche, die auf ihre Berufung wartet. Wie gut, 
dass dem erweiterten Schulleiterteam die Ideen nicht ausgehen. 
Ein Klassenzimmer unter freiem Himmel könnte dort geschaffen 
werden. „Dann müssten wir uns bei sommerlicher Hitze nicht 
hier drin quälen“, erklärt Vetter. 

Endlich da: 
Das neue Bewegungsspielfeld

Jan Hauf mit  
erstem Konzert 
im FranzK
(pr) Jan Hauf wird von der 
Presse als eines der vielver-
sprechendsten Jazz-Talente 
seiner Generation bezeichnet. 
Mit nur 18 Jahren hat er bereits 
mehrere Preise bei Jugend-
musiziert und dem Swiss-Per-
cussion Competition gewonnen 
und spielte schon in mehreren 
Konzerten, darunter auch im 

Jazzkeller Reutlingen. Gemeinsam mit Musikern aus Mannheim 
spielt er nun am 14. April um 20.00 Uhr im Kulturzentrum franz.K 
in Reutlingen. 
Seit Jan Hauf fünf Jahre alt ist, nimmt er Schlagzeugunterricht an 
der Musikschule Pfullingen. Musik ist seine Leidenschaft. Dieses 
Jahr wird er an dem Friedrich Schiller Gymnasium sein Abitur 
machen. An der Musikhochschule Mannheim erhält er Schlagzeug-
unterricht bei Prof. Peter Gall sowie Ensemble- und Theorieunter-
richt bei Prof. Stefan Zimmermann bzw. Prof. Claus Kiesselbach.
"Jan Hauf ist ein echtes Juwel", sagt Prof. Peter Gall, sein Lehrer 
an der Musikhochschule Mannheim. "Er ist ein talentierter und 
engagierter Schlagzeuger, der eine unglaubliche Musikalität und 
Sensibilität zeigt."

Pfullinger Adel und 
das Klarissenkloster im 13. Jhd
(pr) Der Pfullinger Geschichtsverein bietet gemeinsam mit dem 
Förderverein Kulturhaus Klosterkiche einen Vortrag an zum Thema: 
Pfullinger Adel und die Gründung des Klarissenklosters. Im 13. 
Jahrhundert gegründet, entwickelte sich das Klarissenkloster zur 
heiligen Cäcilia bis zu dessen Auflösung im 16. Jahrhundert zu 
einem einflussreichen und wohlhabenden Konvent. Zwar sind von 
der einstmals stattlichen Klosteranlage heute nur noch wenige 
Teile erhalten, jedoch liefern archäologische Forschungen der 
letzten Jahre nach und nach neue Erkenntnisse zur Ausgestaltung 
dieser bedeutenden Anlage. 
So manches Rätsel gibt bislang auch die Gründungsgeschichte auf. 
Stammte die Stifterfamilie aus den Reihen des Pfullinger Adels? 
Und welche Rolle spielten die Herren von Greifenstein, mit denen 
sich jüngst ein neues Forschungsprojekt beschäftigt? Diesen und 
weiteren Fragen soll im Rahmen des rund einstündigen, reich 
bebilderten Vortrags nachgegangen werden. 
Referent des Vortrags im Musiksaal der Schlossschule ist Dr. 
Michael Kienzle, von der Universität Tübingen. Der Vortrag findet 
am 21. April um 19.00 Uhr statt.

Marianne Schätz-
le – Es isch wies 
isch (Kabarett)

(vhs) Bekannt wurde die Ka-
barettistin Marianne Schätzle 
durch ihre legendären Mer-
kelparodien, die auch bei ver-
schiedenen Fernsehsendern zu 
sehen waren. In ihrem neuen 
Programm: "Es isch wies isch" 
geht es um bodenständigen 
Humor, ums älter werden, um 
den modernen Zeitgeist und den 
alltäglichen Wahnsinn. Sie geht 
z.B. der Frage nach, ob Männer, 
die grillen können, denn wirklich 
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Ihr Partner in Sachen:
Holz- und Holz/Alu-Fenster
Kunststoff-Fenster
Individuelle HaustürenIndividuelle Haustüren

Fensterbau  Glaserei

Hannes Mollenkopf e.K. 

Glasfassaden
Rollladen/Jalousien
Einbruchschutz und Reparaturen

Stadtmedaille für Ex-Berg-
wacht-Chef Jochen Boley 
(StP) 16 Jahre lang stand Jochen Boley an der Spitze der Pfullinger 
Bergwacht. Zur Verabschiedung erhielt er nun von Bürgermeister 
Stefan Wörner die Stadtmedaille. „Für das langjährige Engage-
ment im Ehrenamt bedanke ich mich persönlich und im Namen 
der ganzen Stadt ganz herzlich bei Jochen Boley und verleihe 
ihm gerne die Pfullinger Stadtmedaille,“ betonte Wörner bei der 
Mitgliederversammlung. 
Neben der Ehrenbürgerwürde und der Bürgermedaille, welche 
durch den Gemeinderat verliehen wird, gehört die vom Bürger-
meister vergebene Stadtmedaille zu den städtischen Ehrungen 
für ehrenamtliches Engagement. 

Osterschießen bei der Schützengilde 
(pr) Am Ostersamstag und Ostermontag veranstaltet die Schützen-
gilde Pfullingen ihr jährliches Osterschießen nach coronabedingter 
Pause. Dazu sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen. 
Angeboten wird Bogen-, Luftgewehr- und Kleinkaliberschießen. 
Das Bogenschießen ist für Kinder ab 9 Jahren möglich. Mit Einver-
ständniserklärung der Erziehungsberechtigten kann ab 12 Jahren 
mit Luftgewehr auf Glücksscheiben und ab 16 Jahren mit dem 
Kleinkalibergewehr auf die Festscheibe geschossen werden. Den 
kleinen Besuchern steht bei schönem Wetter eine Hüpfburg zur 
Verfügung. Für gute Ergebnisse erhält man österliche Sachpreise. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Genesis von Rose Zaddach 
Vernisage in der Buchhandlung Litera 

(pr) In der Reihe "Eninger Le-
sezeichen" der Buchhandlung 
Litera, gestaltet die Künstlerin 
Rose Zaddach das 27. Lesezei-
chen unter dem Titel: Genesis 
-  Mensch und Universum. 
Vor einigen Jahren hat Rose 
Zaddach begonnen, Bilder zu 
malen, wie sie sich die Entste-
hung des Weltalls und unseres 
Planeten Erde vorstellt. Mit 
Sand und Marmormehl, mit 
Papier, Farbe und Kohlestift hat 
sie auf vielfältige Art und Weise 
experimentiert. Parallel dazu 
entstanden Lyriktexte, mittels 
derer sie ihr Staunen über die 

kochen können. Sie rückt die Dinge zurecht. Es lebe der gesunde 
Menschenverstand. 
Erleben sie einen kurzweiligen Abend, an dem sie herzhaft lachen 
können. Marianne Schätzle kommt am 20. April in die Mensa der 
Schlossschule, Beginn ist um 20.00 Uhr, Karten gibt es bei der 
vhs Pfullingen. (Foto: Wöhrstein Singen)

Uganda - Unterwegs 
in einem faszinierenden Land
(vhs) Seit 2009 reist Ernst Bodenmüller in regelmäßigen Ab-
ständen als Senior Experte nach Uganda, um dabei zu helfen die 
Bewegung Catholic Workers Movement aufzubauen. Er arbeitet 
dabei mit vielen Menschen und Gruppen im ganzen Land, in 
Dörfern und Städten mit dem Ziel, eine aktive, demokratische 
Zivilgesellschaft aufzubauen, die in Zukunft möglichst ohne fremde 
Hilfe auskommt. Um die Veranstaltung möglichst lebendig zu ge-
stalten werden viele Bilder und Videos zu sehen sein. Der Vortrag 
von Ernst Bodenmüller, ist am Montag, 24. April um 19.30 in der 
Stadtbücherei Pfullingen

Startklar für die 
Zukunft
Jetzt anmelden zur Aus-
bildungsmesse SAM
Die nächste Sonnenbühler 
Ausbildungsmesse findet am 
19. Oktober 2023 in der Sport-
halle in Genkingen statt. Unter-
nehmen, die in der Region ihre 
Fachkräfte von morgen und 
übermorgen suchen, können 
sich ab sofort anmelden.

Die Lage auf dem Ausbildungs-
markt ist angespannt. Auch 
in der Region Neckar-Alb 
suchen Ausbildungsbetriebe 
händeringend nach geeigneten 
Nachwuchskräften. Gleichzeitig 
wissen viele Jugendliche nicht, 
welche Ausbildungsmöglich-
keiten es gibt und wie viele 
Karrierechancen direkt vor der 
Haustür warten. Um diesem 
Problem entgegenzuwirken, 
veranstaltet die Brühlschule 
in Sonnenbühl - Genkingen im 
Oktober die 5. Sonnenbühler 
Ausbildungsmesse.

Die "SAM" bietet regionalen Un-
ternehmen eine hervorragende 
Gelegenheit, sich als attraktive 
Arbeitgeber zu präsentieren 
und ihre Ausbildungsbereit-
schaft zu demonstrieren. "Wir 
möchten Unternehmen dabei 
unterstützen, potenzielle Aus-
zubildende zu finden und ihre  
Ausbildungsangebote bekannt 
zu machen", sagt Daniela 
Löbbe, ehrenamtliche Projekt-

Schöpfung ausdrückt.
„Meine Befindlichkeit unter dem 
Sternenhimmel, mein Gewor-
fensein und meine Einsamkeit, 
aber auch mein tiefes Glück, auf 
dieser schönen Erde zu leben.“ 
Rose Zaddach 
Die Vernissage zu dieser Aus-
stellung ist am Montag, 24. 
April  2023 ab 19.00 Uhr in 
den Räumen der Buchhandlung 
Litera Eugenstr. 9 , 72800 Enin-
gen. Tel.: 07121/88851.
Die Ausstellung geht bis Juli 
2023 und ist zu den Öffnungs-
zeiten der Buchhandlung LItera 
zu sehen.

leiterin der Brühlschule, die die Organisation der Ausbildungs-
messe koordiniert. 
Weitere Informationen und die Anmeldeformulare finden sie auf 
der Website der Brühlschule (www.bruehlschule.de) oder direkt 
bei der Projektleiterin Daniela Löbbe unter 0174 3244744.
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Beratung und Information: 
Tel. 07129 - 407 06 82

Betreuungs- und  
Pflegekräfte aus Osteuropa

PROMEDICA PLUS Reutlingen  | Tübingen 
Birgitta & Uwe Bartels  
Starenweg 3  |  72829 Engstingen  
reutlingen@promedicaplus.de
www.promedicaplus.de/reutlingen

Eheschließungen
in Lichtenstein

27.02. Jennifer Melanie 
Zimmerer und Gunar 
Staiger, Mühlstraße 
13, Lichtenstein 

02.03. Tanja Theresia 
Bönisch und Thomas
Mike Osswald Schab-
bel, Bismarckstraße 
16, Lichtenstein 

17.03. Ellena Schenk und 
Sven Dorian Arnold, 
Gustav-Schöller-Straße 
6, Mössingen 

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb. Alter Name

02.04. 103J. Margarete 
Schellbach
Honau

07.04. 85J. Johann 
Schneider
Unterhausen

07.04. 85J. Günter Fink
Holzelfingen

12.04. 85J. Heidi Gölz
Honau

15.04. 95J. Hermine Elfriede 
Maier
Honau

22.04. 85J. Gerda Blickle
Honau

24.04. 90J. Thi Sau Thai
Unterhausen

26.04. 80J. Hana Krejci
Unterhausen

29.04. 80J. Katarina Tamaši
Unterhausen

30.04. 80J.	Anita	Begič
Unterhausen

Goldene Hochzeit 
in Pfullingen

21.04. Hildegard und 
Gerhard Wiesner

28.04. Beate und Willy Krehl

Diamantene
Hochzeit 
in Pfullingen
05.04. Gertrud und Willi 

Schwarz
13.04. Ingeborg und Arno 

Gissibl
13.04. Maria und Georg 

Törner
19.04. Else und Eugen Walz
25.04. Franca und Wolfgang 

Milotzki

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb. Alter Name

01.04. 90J. Katharina Renz
Pfullingen

01.04. 85J. Emine Acar
Pfullingen

01.04. 70J. Werner Ochs
Pfullingen

02.04. 80J. Herbert Denzel
Pfullingen

02.04. 75J. Christel Wolf
Pfullingen

02.04. 70J. Sigrid Rempfer
Pfullingen

04.04. 75J. Waltraud Richter
Pfullingen

04.04. 70J. Gertrud Radau
Pfullingen

05.04. 90J. Else Rauscher
Pfullingen

05.04. 90J. Hilde Wolf
Pfullingen

06.04. 75J. Erika Stühle
Pfullingen

08.04. 80J. Gülhanim Pektas
Pfullingen

08.04. 70J. Ralph Pawlek
Pfullingen

09.04. 85J. Astrid Schwarz
Pfullingen

10.04. 80J. Klaus Möhrke
Pfullingen

12.04. 70J. Monika 
Kullmann
Pfullingen

13.04. 95J. Lore Eiting
Pfullingen

13.04. 85J. Eva Goes
Pfullingen

14.04. 85J. Ulrich Streicher
Pfullingen

15.04. 75J. Müfide Ilgün
Pfullingen

16.04. 85J. Hedwig Schmid
Pfullingen

16.04. 80J. Sigurd Hofmann
Pfullingen

17.04. 85J. Marianne 
Klumpp
Pfullingen

18.04. 75J. Bernd Lange
Pfullingen

18.04. 70J. Simone Graf-
Böckle
Pfullingen

18.04. 70J. Karin Heinlin
Pfullingen

19.04. 70J. Dieter Busch
Pfullingen

19.04. 70J. Peter Kleih
Pfullingen

20.04. 85J. Hans-Ulrich Otto
Pfullingen

21.04. 75J. Christa 
Nieswandt
Pfullingen

22.04. 80J. Gerd-Ludwig 
Schuler
Pfullingen

22.04. 70J. Elke 
Bauernfeind
Pfullingen

24.04. 70J. Sigrid Kahnert
Pfullingen

25.04. 95J. Wilhelm 
Döderlein
Pfullingen

25.04. 75J. Mykhailo 
Otrubchak
Pfullingen

25.04. 75J. Friedrich 
Schauwecker
Pfullingen

26.04. 85J. Günther 
Schaupp
Pfullingen

26.04. 80J. Erdmute 
Schwolgin
Pfullingen

27.04. 80J. Marija Arko
Pfullingen

29.04. 90J. Degenhard 
Schlemminger
Pfullingen

29.04. 80J. Elisabeth 
Davertzhoven
Pfullingen

29.04. 75J. Serafina Kopic
Pfullingen

29.04. 70J. Gabriele Bross
Pfullingen

Sterbefälle
in Pfullingen

19.02. Elisabeth Votteler
Elsterweg 92/2, 

04.03. Ernst Eichert
Schönbergstr. 4/1, 

08.03. Danica Kohl
Brucknerstr. 8, 

13.03. Michael Krummrein
Goethestr. 17, 

22.03. Hella Knapp
Traubenstr. 3, 

Die Veröffentlichung der Sterbe-
fälle geschieht mit freundlicher  
Unterstützung von Weible Be-
stattungen Pfullingen.
Standesamtliche Nachrichten, 
wie Geburten, Hochzeiten 
Sterbefälle dürfen sie gerne an 
das Pfullinger Journal schicken: 
info@pfullinger-journal.de



Samariterstift am Laiblinspark 0 71 21 / 97 34-0
Samariterstift am Stadtgarten 0 71 21 / 9 30 38-0
www.samariterstiftung.de

Gute Pflege ist wählbar – unsere Angebote in Pfullingen:
• Pflegehäuser 
• Kurzzeitpflege 
• Tagespflege Mo-Sa
• Betreutes Wohnen 
• SAMARITER Wohnen Pflege-WG

• SAMARITER Mobil ambulante 
Pflege und Betreuung, Hausnotruf

• Mittagstisch, Café
• Treffpunkt Kutscherhaus und  

Treff Jahnstraße
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Die Alternative zum Heim   -   Mehr als 24 h Pfl ege

Weil es zuhause schöner ist

Sie wünschen sich professionelle Pfl ege und liebevolle Betreuung? 
Eine vertrauensvolle Bezugsperson, die bei Ihnen zu Hause bleibt?
Wir haben die besondere Lösung: Die Mehr-Zeit-Pfl ege® von AiP.

www.aip-pfl ege.de07121 . 909 73 30

Sterbefälle
in Lichtenstein

14.02. Thusnelda Johanna 
Martinitz,
geb. Reinmuth, 
Altweg 9, 

07.03. Irmgard Lore Späth,
geb. Reiff, 
Zeppelinstraße 12, 

10.03. Andrea  
Wienand-Sievert,
geb. Sievert, 
Hochbergstraße 18, 
Lichtenstein 

18.03. Christine  
Elfriede Boley,
geb. Paulus, 
Eichendorffstraße 16, 
Pfullingen

Allen Jubilaren, unseren herz-
lichsten Glückwunsch - den 
Trauernden unser Mitgefühl.

Ran an’s Handy
(pr) "Jetzt habe ich ein Smartphone geschenkt bekommen, aber 
wie benutze ich es? Auf was muss ich achten? Warum nutzen alle 
Freunde und Freundinnen WhatsApp?" 
In Kooperation mit dem Caritas-Zentrum Reutlingen wird ab 
Ende April im Pfullinger Bürgertreff mittwochs von 9.30 – 11.00 
Uhr wieder ein Smartphone-Kurs angeboten. In einer kleinen 
Gruppe wird individuell sowohl auf die Kompetenzen und schon 
vorhandenen Fähigkeiten wie auf die Bedürfnisse eingegangen. 
Neu ist der ebenfalls ab April stattfindende offene Smartphone-
Treff. Einmal im Monat sind alle Interessierten herzlich ins Café 
Rosenkranz eingeladen. Zwischen 14.30 – 16.30 Uhr gibt es die 
Möglichkeit, sich Fragen rund um die Nutzung des Smartphones 
beantworten zu lassen. 
Weitere Informationen zu beiden Angeboten bei Marina Wiesend
E-Mail: Wiesend.m@caritas-fils-neckar-alb.de, Telefon: 
07121/165618

Rheuma - Was ist das?
(pr) Der Ev. Krankenpflege- und Diakonieverein Pfullingen ver-
anstaltet in der Thomaskirche in Pfullingen am Freitag, dem 21. 
April, um 19.00 Uhr, einen kostenlosen und öffentlichen medizi-
nischen  Frühjahrsvortrag  mit dem Thema: Rheuma was ist das? 
Eine Krankheit mit vielen Gesichtern. Es referiert Herr Dr. Daniel 
Fink, stellvertretender leitender Oberarzt im Rheumazentrum 
Mittelhessen in Bad Endbach. Dabei wird er Hinweise und Tipps 
zum Erkennen und zur Therapie dieser Erkrankungen vorstellen 
und danach Ihre Fragen beantworten.
Im Anschluss daran findet die jährliche Mitgliederversammlung 
statt mit anschließendem Bericht aus der Arbeit der Diakonie-
Sozialstation.

Sonnenblumen beim Stadtteiltreff
Ab 20. April können sich Bewohner des Ahlsbergs bis zum Elster-
weg und der Sandstraße eine kleine Sonnenblume im Stadtteiltreff 
Jahnstraße abholen. „Die Sonnenblume soll ein Symbol der Ge-
meinschaft werden,“ so Heike Heim, die Stadtteilkoordinatorin. 
Bei Fragen oder auch Ideen zur Mitarbeit melden Sie sich gerne 
bei heike.heim@samariterstiftung.de

Wechseljahre: Frau sein, Frau bleiben
(vhs) Viele Frauen sehen den Wechseljahren mit unsicheren Ge-
fühlen entgegen. Doch dafür gibt es keinen Grund. Die Wechseljahre 
bedeuten keinesfalls das Ende des Frauseins. Es gibt verschiedene 
Wege, den körperlichen und seelischen Problemen in dieser Zeit zu 
begegnen. Gesundheitlichen Einschränkungen und Beschwerden in 
dieser Zeit kann die Medizin heutzutage mit vielfältigen Therapie-

möglichkeiten lindern oder beheben, sodass die Leistungsfähigkeit 
und Lebensqualität erhalten bleiben.
Der Vortrag findet am 19. April um 19.00 Uhr bei der vhs statt, 
Referentin des Vortrags ist Dr. Wiltrud Mollenkopf

Wenn die Sehkraft schwindet 
Augenerkrankungen der zweiten Lebenshälfte
In Kooperation mit der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg
(vhs) Mit dem Alter kommt es zu einer Abnahme des Sehvermö-
gens. Die häufigsten Ursachen für die Minderung des Sehens sind 
die Entwicklung eines grauen Stars, die altersbedingte Makula-
degeneration und das vermehrte Auftreten eines grünen Stars. 
Beim grauen Star trübt die eigene Linse des Auges ein. Durch eine 
heute sehr sichere und wenig belastende Operation, die meist ohne 
Spritze, nur mit betäubenden Tropfen durchgeführt wird, wird die 
getrübte eigene Linse entfernt und eine Kunstlinse eingepflanzt. 
Um das Sehen bei einer Makuladegeneration zu erhalten, ist es 
entscheidend, die Erkrankung möglichst frühzeitig zu erkennen. 
Die Veranstaltung findet am 26. April um 19.00 Uhr bei der vhs Pful-
lingen statt, es referiert Dr. med. Herwig Landenberger, Facharzt 
für Augenheilkunde aus Reutlingen. Die Moderation übernimmt 
Dr. med. Günther Fuhrer, Facharzt für Chirurgie, Orthopädie und 
Unfallchirurgie, Viszeralchirurgie, Proktologie, Chirotherapie, 
Phlebologie, Vorsitzender der Kreisärzteschaft Reutlingen
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An dieser 
Stelle gibt‘s 

Echaztal 
Forelle.

                    Heerstraße 17  
72805 Lichtenstein

forellerie.de 

Mail mail@forellerie.de
Telefon 07129 9297 70

Hereinspaziert
Der Verkaufsladen vom 

Forellenhof Rössle
ist täglich geöffnet
- 9.00 - 19.00 Uhr -

Ein Herzensort für all unsere 
Produkte rund um die 

Honauer Echaztal Forelle 
und all den vielfältigen Pro-

dukten aus der Region. 

Frisches Wild 
aus eigener Zerlegung

Kuchen & Torten von 
unserer Konditormeisterin

Frisches Brot- & Backwaren

Fertiggerichte aus dem 
Forellenhof im Weckglas

Geschenkkörbe &
Dekoartikel

Wir freuen uns auf Sie!
Die Familien Gumpper & Stoll

mit Team

Tipp:

Ostern 
jetzt rechtzeitig 

vorbestellen!

Fangfrische 
- Forellen
- Saiblinge
- Lachsforellen

   Veredelte Spezialiltäten

Eine schwierige Entscheidung
Jedes Jahr passiert bei mir im Garten das gleiche Drama: Ein 
kleiner Teil der Westwand meines Hauses ist mit Efeu bewachsen 
und darin hat der Zaunkönig, der kleinste Vogel in Deutschland 
sein Nest. Sogar im Winter kann man sein „teck, teck, teck“ hören. 
Im März bekommt er Damenbesuch und kurz darauf gibt es einige 
Vogelkinder, die immer hungrig nach Fütterung piepsen. Dies 
wiederum lockt ein Elsterpaar aus dem benachbarten Mammut-
baum an, die die jungen Zaunkönige aus dem Nest zerren und 
auffressen. Ein dauerhafter Schutz ist nicht möglich: Selbst das 
Anbringen eines so engmaschiges Vogelschutznetzes, dass die 
Zaunkönige, aber nicht die Elstern durchpassen, nützte nichts, 
denn die Elstern töteten die Jungvögel, sobald sie außerhalb des 
Schutzbereiches das Fliegen lernten.
Und jetzt die schwierige Entscheidung: Wenn es nicht gelingt, die 
Diktatur der Elstern zu besiegen, welcher Tod trifft die Vogeleltern 
am härtesten: der frühe Tod im Nest oder der spätere Tod nach 
dem Großwerden?
Bei den Menschen ist sich die Mehrheit wohl einig: Eltern sollten 
den Tod der Kinder nicht erleben. Bei den Vögeln bricht der Kon-
takt zu den Kindern aber immer schon nach dem Flüggewerden 
ab, die gemeinsame Zeit der Vogelfamilie beschränkt sich aufs 
Brüten und Aufziehen. 
Was wir Menschen tun können, ist die Beeinflussung des Diktators, 
soweit dies möglich ist, hier bei den Vögeln und auch in der Ukraine.
So sieht es jedenfalls
Eier Dromnomgucker 

Briefmarken Großtauschtag
(pr) Am 2. April 2023 findet in der Eninger HAP-Grieshaber-Halle 
der 40. Großtauschtag des Eninger Briefmarken-Club 1974 e. V. 
statt. Die Türen sind von 9.00-15.00 Uhr geöffnet. 
Die Reutlinger Münzfreunde schließen sich dem GTT wie in den 
vergangenen Jahren an. Sie konnten im letzten Jahr ihr 60. Jubilä-
um begehen. Auch die „Eninger Jungen Philatelisten" sind wieder 
dabei. Den Sammlern stehen die Berater des Mobilen Beratungs-
dienstes mit Rat zu Ihren Schätzen zur Seite. Am Vereinstisch gibt 
es wieder viel Material für Spenden zu Gunsten der Erika - Seeger 
- Stiftung zu erwerben. Es hat sich viel angesammelt. Der Verein 
unterstützt die Stiftung im Klinikum am Steinenberg seit Jahren. 
Tische sind noch frei. Der Eintritt ist ebenfalls frei.
Info: Michael Weber, Tel. 07121/9097943

Osterdörfle auf dem 
Festgelände am Burgstein
(pr) Der TSV Holzelfingen lädt wieder zu seinem Osterdörfle ein 
auf dem Festgelände am Burgstein in Holzelfingen. Im Osterdörfle 
bieten Privatleute, Vereine Firmen und Gruppen ihre handwerkli-
chen Kunstgegenstände an. Es gibt Selbstgenähtes wie Turnbeutel 
und Kissen, Selbstgebasteltes, Strickwaren wie Mützen und Schals. 
Daneben zeigt die Feuerwehr Holzelfingen ihre Einsatzfahrzeuge 
für die Kinder gibt es einen Streichelzoo und ein Karussell. Auch 
für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Das Osterdörfle startet am Sonntag, den 9. April um 14.00 Uhr 
mit Kaffee und Kuchen, ab 15.00 Uhr sorgt Alexander Dollinger für 
musikalische Stimmung und ab 16.00 Uhr treten die Greifgirls auf.
Ganz spontane Menschen können sogar selber noch mit einem 
Stand dabei sein. Anmeldung ist noch bis 1. April auf der Home-
page des TSV möglich: www.tsv-holzelfingen.de

Passions- und Osterweg 
(pr) Die Kirchengemeinde Holzelfingen hat wieder ihren Passions- 

Honauer Zwiebelbäuch – 
Theaterabende im Mai
(pr) Mit der Motivation für ihr treues Publikum unbedingt spielen 
zu wollen, besannen sich die Zwiebelbäuch auf ihre Wurzeln und 
spielen wie gewohnt im ev. Gemeindehaus in Honau. Die Schau-
spieler sind schon eifrig am Proben um mit ihrem neuen Stück 
„Überleben für Anfänger“ an die Erfolge der vergangenen Jahre 
anzuknüpfen.
Aufgeführt wir die Komödie aus der Feder von Regina Reichert 
ab Freitag, 05. Mai bis Sonntag 21. Mai, 7 Mal jeweils um 19.30 
Uhr, an den beiden Sonntagen beginnt die Vorstellung bereits um 
18.00 Uhr. Einlass ist jeweils eine Stunde vorher.
Seit 20.03.2023 sind die Platzkarten im Vorverkauf im Senioren-
zentrum Martha-Maria in Honau erhältlich. Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 
Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr oder telefonisch unter 07129/9285-0.

und Osterweg aufgebaut. Auf 
dem Weg wird die Geschichte 
von Jesus von Palmsonntag bis 
zur Himmelfahrt erzählt. 

An den kreativ gestalteten 
Stationen laden Texte und 
Mitmach-Aktionen ein, die 
Passions- und Ostergeschichte 
mit Herz und Händen zu be-
greifen. Mit einem Smartphone 
und mobilem Internetzugang 
können über QR-Codes Lieder 
und Texte abgerufen werden. 
Kinder und Erwachsene können 
sich am Start ein Stempelheft 
mitnehmen, denn an jeder 
Station findet sich zum jewei-
ligen Thema ein Stempel. Eine 
Besonderheit am Weg ist eine 
extralange Murmelbahn. 
Näheres unter: www.kirche-
holzelfingen-ohnastetten.de
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Raumausstattung

Sommer,
Sonne, 
SScchhaatttteenn!!
Vorhänge, Sonnen- und Insektenschutz. Terrassenüberdachungen.
Outdoorpolster. Mit oder ohne Sitzheizung. Mit uns wird der Sommer planbar!

Kurze Straße 25  |  72793 Pfullingen  |  Telefon 07121 / 972 970
w w w . w o e r n e r - r a u m a u s s t a t t u n g . d e

Leut, viele von Euch werdet sich 
vielleicht fragen, ob der Leibssle 

nicht ao manchmal durchanan-
derkommt mit dene Brauch-

tümer ondsoweider. Da muss 
ich euch knallhart entgegnen: 
Jawoll, i komm da auch oft 
durchanander.

Der Brucklacher zum Bei-
spiel. Viele von Euch werdet 
ihn ja mittlerweile kennen, 
er isch unser "Biotonne", wie 

der Schlotterbeck immer sagt, 
weil er, der Brucklacher, erstens 

einen granaten Kessel hat (er 
schafft in ra Brauerei und nimmt 

auch abends Gschäft mit heim) und 
zweitens, weil er wegen seim Kessel jetzt 

zum Vegetarier gworden isch. Drum also Biotonne.

Aber der hat immer so s Kreuzweh, weil der Kessel nach vorne 
zieht und des Kreuz aber grad bleiben will. Drum will er mit dem 
Schaffen aufhören. Mir hend ihm scho vorgschlagen, er soll eine 
Gipsmanschette um sein Kessel machen, dann könnt er sie nach 
dem Abnehmen vier Wochen später  als Dreizimmerwohnung 
vermieten. Kurz: Es isch für ihn ein Kreuz mit der Schafferei.

Aber warum heißt des Kreuz eigentlich Kreuz? Mr könnt meinen, 
dass des unten überm Maurerdekolleté (also überm Bobbes) 
schmal anfangt und sich an de Schulterblätter nach links und 
rechts verbreitert, wie ein Kreuz also. Oder wegen dem Schicksal 
von unserm Heiland, der an Ostern so eine entsetzliche Haltung 
an den Balken hat einnehmen müssen. Aber dann wär ja die Be-
zeichnung "es isch ein Kreuz mit der Schafferei" eine fürchterlich 
danebengegangene Analogie.

Nein, des "Kreuz" hat, viele von Euch werdet des sicher wissen, 
ich übrigens bis gestern nicht, mit einem Mediziner zu tun, der 
gmeint hat, dass irgendein Wirbelknochen von uns aussähe wie 
a Kreuz. Also hat er bestimmt, der hieße jetzt "Os Sacrum", also 
"heiliges Kreuz". Seither hemmiers also em Kreuz.

So. Jetzt hemmer als Symbol von unserem Christkindle das Kreuz. 
Aber halt an Weihnachten. Ostern isches dr Has und das Ei. Hä? 
Wärs ed logischer umkehrt? An Ostern das Kreuz, weil da isch 
des doch älles passiert, und Weihnachten, sag mer, Ox und Esel? 
Noe, heißts, und die hend sich sicher Gedanken gmacht, Ostern 
sei ganz klar, Has  ond Ei. 
Weil .... ahm .... (und ich hab scho die Gehirnwindungen knirschen 
hören).... also, der Has isch ein .... sag mer mol , sehr fort-

Des Kreuz mit dem Has und dem Ei
pflanzungsfreudiges Tier. Des 
bringt mer jetzt mit unserem 
Gottessohn nicht unmittelbar 
in Verbindung, vor allem nicht 
an Ostern, da hat der arme 
Kerle andere Sorgen ghet, 
aber scheint´s mit dem Früh-
ling, weil da täten bsonders 
viele kleine Hasen-Dergele 
romsausen. 

Aber wieso a Ei? Ond wieso 
kein Osterhuhn? Da kommt 
wieder ein Mediziner ins Spiel: 
Der Schorsch von Frankenau 
hat Sechzehnhundertdonder-
schlächtig gmeint, wenn dr Has 
des Ei bringt, essen die Leute 
nicht so viele drvon, weil des 
wiederum scheints ungsund sei. 
Logisch. Des wär ja fast, wie 
wenn mer Insekten mit Schok-
lad in Verbindung bringen tät. 
Und wer tut des heut scho.

Also, irgendeiner hat irgend-
wann mal irgendwas gsagt, 
und jetzt, wenn mers lang 
gnug wiederholt ond der eine 
des vom andra ghört hat und 
weiterverzehlt, dann stimmts 
ao. Hoffentlich funktioniert des 
ao mal beim Zeeb, mein Erz-
feind seit Jahren. Er isch ein 
Riesengranatenober ... 
. Bisher glaubts noch keiner, 
der ihn kennt, aber wenn ichs 
oft gnug sag, dann hoff ich, des 
ändert sich.

(Hat der Lumpenseckel nicht 
gestern Nacht mei Garten-
häusle um 360 Grad dreht? 
Und keinem fällts auf. Außer 
mir. Aber so ischer!)

Gute Zeit weiterhin!,
wünscht Euch
Euer Leibssle

Museums-Saison startet
Öffnung am 02. April um 14.00-17.00 Uhr
(RM) Der Heimat- und Geschichtsverein Eningen und der Paul-
Jauch- Freundeskreis starten mit einem besonderen Angebot für 
Groß und Klein in die neue Saison.

„Im Märzen der Bauer…“ nach diesem alten Heimatlied möchte 
der Heimat- und Geschichtsverein zum Frühling auf die beschwer-
liche Arbeit der Landwirte in vergangenen Tagen eingehen und 
präsentiert hierzu landwirtschaftliches Gerät aus früheren Tagen. 
Hermann Astfalk wird im Museum die unterschiedlichen Gerät-
schaften vorstellen, über die Arbeit der Landwirte im Frühjahr 
berichten und steht selbstverständlich für Fragen der Besucher 
zur Verfügung. Ein Rundgang im Museum führt zudem zu der 
bereits seit der letzten Saison bestehenden „Lichtenstein-Aus-
stellung“, die auf besonderen Wunsch der Besucher noch einmal 
verlängert wurde.
Dynamisch und bewegt startet der Paul-Jauch-Freundeskreis mit 
der Reutlinger Künstlerin Susanne Immer in den Frühling. Es geht 
um Linien, die optisch dynamisiert kaum im Papierformat zu halten 
sind und scheinbar energetisch in den umgebenden Raum kata-
pultiert werden.  Schwingen, zittern, schwirren, flattern, pendeln 
oder gar rotieren sind die zentralen Begrifflichkeiten der gezeigten 
Werke und wurden von der Künstlerin auch skulptural verarbeitet. 
Besonders in jenen Arbeiten kommt die Faszination für Bewegtheit, 
für aus dem Stillstand entstehende Formbewegungen zum Aus-
druck. Stillstand als Voraussetzung für Veränderung, für Wandel 
und Bewegung - die Natur macht es uns jedes Jahr vor, wenn im 
Frühjahr, nach der Winterstarre die ersten Knospen sprießen.

Was steckt in den Skulpturen
(RM) Das Theaterpädagogische Zentrum Reutlingen, Förderverein 
Eninger Kunstwege und die Gemeindebücherei bieten eine theat-
rale Suche für Kinder im Eninger Krügerpark an, vom 24.4.-27.4., 
jeweils 14.00-15.30 Uhr. 

„In einer kompakten Woche wollen wir unseren Blick schärfen für 
das, was wir in den Skulpturen erkennen, die Geschichte dahinter 
oder die Geschichte, die im eigenen Kopf dazu entsteht.“, so steht 
es im Pressetext der Veranstalter. Diese Geschichten wollen die 
Veranstalter gemeinsam mit den Kindern theaterpädagogisch 
aufbereiten und natürlich auch präsentieren. Wie bei jeder Theater-
arbeit dürfen die Kinder ihre Körper und Stimmen ausprobieren. 
Die Probenzeiten für Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren sind 
vom 24.4. bis 27.4. jeweils von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr in der 
Gemeindebücherei Eningen und im Krügerpark. Die Abschlussauf-
führung ist geplant am 28.4. um 17.00 Uhr im Krügerpark. Falls es 
das Wetter nicht zulässt, werden wir auf die Bücherei ausweichen.
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ZU JEDER ZEIT 
PERSÖNLICH 

FÜR SIE DA

wir leisten Ihnen 
Beistand – 

auch morgen.

Hauptstraße 42
72800 Eningen

Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstaße 1 
72770 Reutlingen

Tel. 07072-92 20 25 www.werzundsohn.de

Geburten
in Eningen
Standesamtliche Nachrichten, 
wie Geburten, Hochzeiten 
Sterbefälle dürfen sie gerne 
direkt an das Pfullinger Journal 
schicken, wir veröffentlichen 
diese dann kostenlos für Sie: 
info@pfullinger-journal.de.

Goldene Hochzeit
in Eningen

07.04. Evgenia Stavrinoudi 
und Anestis 
Stavrinoudis
Eningen 

Diamantene 
Hochzeiten
in Eningen

12.04. Katharina und 
Johann Folberth
Eningen unter Achalm

19.04. Sabine Frida Maier-
Schulze und Günther 
Albert Maier
Eningen unter Achalm

Altersjubilare
in Eningen
Geb. Alter Name

27.03. 90J. Fritz Decker
Eningen

27.03. 70J. Anneliese 
Karoline 
Hespeler
Eningen

28.03. 80J. Karl Otto Rall
Eningen

29.03. 70J. Joachim Eugen 
Metzger
Eningen

01.04. 80J. Jürgen Heinz 
Erich Heyer
Eningen

02.04. 95J. Eva Erna Lange 
Eningen

03.04. 85J. Elisabeth Emilie 
Sautter
Eningen

03.04. 70J. Brigitte Roth
Eningen

06.04. 80J. Helga Dupski
Eningen

07.04. 85J. Isolde Anne Volz
Eningen

07.04. 85J. Erika Denzel
Eningen

08.04. 70J. Hatice Cankaya 
Eningen

09.04. 85J. Imre Horvath
Eningen

09.04. 85J. Karl Emil 
Armbruster
Eningen

09.04. 80J. Ernst Erich 
Kopka
Eningen

10.04. 80J. Ramazan Karacil
Eningen

10.04. 75J. Inge Rosemarie 
Ludi
Eningen

10.04. 70J. Christa Schöler 
Eningen

11.04. 70J. Margot Renate 
Benz
Eningen

12.04. 70J. Gisela Willmann
Eningen

13.04. 75J. Karl-Heinz 
Zimmer
Eningen

14.04. 95J. Hans Gerhard 
Jütting
Eningen

15.04. 85J. Fritz Johann 
Geiselhart
Eningen

15.04. 70J. Eduard Witold 
Mrugala
Eningen

18.04. 75J. Dr. Roland 
Herbert Kolbe
Eningen

18.04. 70J. Thomas 
Niethammer
Eningen

20.04. 75J. Thure Traugott 
Moritz
Eningen

21.04. 85J. Inge Ullrich
Eningen

23.04. 75J. Hans-Joachim 
Kretschmar
Eningen

27.04. 70J. Monika 
Eggenweiler
Eningen

28.04. 75J. Aliye Aksov
Eningen

29.04. 85J. Elfriede Kiehl
Eningen

29.04. 75J. Annemarie 
Bihler-
Kochendörfer
Eningen

30.04. 70J. Markus Traugott
Eningen

VfL-Abteilung Leichtathletik
Lauftreff: Jeden Donnerstag 
gemeinsames Lauftraining in 
der Natur, Treffpunkt am peb2 
in Eningen, lauftreff@leicht-
athletik-pfullingen.de
18.30 - 19.30 Uhr

Die Apis, ev. Gemeinschaft
2.+4. So., Primetime ab 18J., 
um 18.00 Uhr, 1.+3. Mo. 
Mädchenkreis, ab 18.30 Uhr; 
Mi Kleinkinder ab 9.30 Uhr, Fr. 
Jugendliche ab 19.30 Uhr

Tipps. Termine. 
Veranstaltungen

Regelmäßige Termine.
Bürgertreff Pfullingen
Mo./Mi./Fr. 8.30 bis 11.30 
Uhr offenes Büro; montags 
Seniorengymnastik um 10.30 
Uhr; mittwochs Café Central um 
14.30 Uhr, Bücherstube geöff-
net von 16 bis 18 Uhr im Alten 
Rathaus und Sprachcafé in der 
Friedenskirche von 15-18 Uhr;  
donnerstags Projekt- und Fahr-
radwerkstatt um 14 bis 17 Uhr; 
freitags Bücherstube im Alten 
Rathaus von 9 bis 11.30 Uhr.

Stadtbücherei
Öffnungszeiten.
Di 14.00 – 18.30 Uhr
Mi 09.00 - 12.00 Uhr und
14.00 – 17.00 Uhr
Do 14.00 Uhr - 18.30 Uhr
Fr 9.00 – 12.00 Uhr, 
14.00 - 17.30 Uhr
Sa 10.00 - 12.00 Uhr, 

Diakonie Sozialstation 
Pfullingen Eningen
Betreuungsgruppe für ältere 
Menschen, immer dienstags 
von 11.00 – 14.30 Uhr, inkl. 
Mittagessen
Betreuungsgruppe für demenzi-
ell erkrankte Menschen immer 
donnerstags 14.00 – 17.15 Uhr, 
jeweils am Laiblinsplatz 12.

Selbsthilfegruppe
Lebenschance
2-wöchtentlich donnerstags 
19.00 bis 20.20 Uhr, Familien-
zentrum Griesstraße 24/2 Infos 
unter: s.ebinger@gmx.net

Freitag
31.03. GHV Eningen

Langer Freitag mit 
Frühlingsmarkt, 
Beginn: ab 14.00 Uhr

31.03. Stadtbücherei
Treffpunkt Kinderbü-
cherei, für Kinder von 
5 bis 8 Jahren, Beginn: 
14.30 - 15.00 Uhr

31.03. Stadt Pfullingen
Handwerkerfest, 
Marktplatz, 
Beginn: 15.00 Uhr

31.03. Kath. 
Kirchengemeinde
Palmenbasteln Erst-
kommunionkinder und 
Ministranten, St. Wolf-
gang, 15.30 Uhr

31.03. ACK
Ökum. Jugendkreuz-
weg auf den Georgen-
berg, Treff an der 
Kastanie auf der Röt, 
Beginn: 16.00 Uhr

Samstag
01.04. GHV Eningen

Frühlingsaktionen des 
Eninger Einzelhandels, 
Beginn: 9.00-13.00 Uhr

1-spaltig, 100 mm, 4c

Griesstraße 12, Pfullingen
Telefon 07121 / 97 54 0
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01.04. Engagiert in Eningen

Nähtreff Im Grund 4, 
Beginn: 10.00 Uhr

Sonntag
02.04. Schwäb. Albverein

Schöne Aussichten mit 
Evi und Albrecht

02.04. Kath. 
Kirchengemeinde
Familiengottesdienst 
und Kirchencafé, 
Orientalischer Markt, 
Kirchplatz, 10.30 Uhr

02.04. Ev. Kirchengemeinde
Johannespassion von 
J. S. Bach mit ökum. 
Hochschulchor für Kir-
chenmusik Rottenburg 
/ Tübingen, Martinskir-
che, Beginn: 17.00 Uhr

02.04. Heimat- und 
Geschichtsverein 
/ Paul-Jauch-
Freundeskreis
Öffnungssonntag der 
Museen, Heimatmuse-
um, Beginn: 14.00 Uhr

Montag
03.04. Kath. 

Kirchengemeinde
Familienkreis I Rede-
zeit, Gemeindehaus, 
Beginn: 19.30 Uhr

03.04. Bürgertreff
Rentenberatung, Bitte 
anmelden 07129 5480, 
Beginn: 17.00 Uhr

Dienstag
04.04. Kath. 

Kirchengemeinde
Pessachmahl, Gemein-
dehaus, Beginn: 19.00 
Uhr; Feierliche Öl- 
botenmesse mit Mes-
nerversammlung und 
Imbiss - Hl. Br. Konrad, 
18.30 Uhr

04.04. Gemeinde Eningen
Krämermarkt, Beginn: 
8.00-18.00 Uhr

Mittwoch
05.04. Bürgertreff 

Offene Handarbeits-
gruppe, 15.00 Uhr

05.04. Engagiert in Eningen
Nähcafé, Beginn: 
18.00-22.00 Uhr

05.04. Schwäb. Albverein 
Eningen
Frauengruppe: Spazier-
gang zur Achalm

Donnerstag
06.04 Hofgut Übersberg

Konzert mit King Ralf 
Acoustic Rock, ab 
21.00 Uhr

06.04. Schwäb. Albverein
Feirobadglaif, 
Beginn: 18.00 Uhr

06.04. ACK
Friedensgebet vor der 
Martinskirche,
Marktplatz, 
Beginn: 18.00 Uhr
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Am Heilbrunnen 121
72766 Reutlingen

Jetzt Probe fahren
inReutlingenAm Heilbrunnen 121

06.04. Kath. 
Kirchengemeinde 
Abendmahlsliturgie, Hl. 
Br. Konrad, 19.30 Uhr

06.04. AK Asyl
Asylcafé und 
Welcome - Shop, 
Beginn: 17.00 Uhr

Freitag
07.04. Kath. 

Kirchengemeinde
Kreuzwegandacht, Kir-
che, Beginn: 9.00 Uhr

07.04. Ev. Kirchengemeinde 
und Kantorei
Musikalischer Gottes-
dienst, Via Crucis von 
Franz Liszt, Martinskir-
che, Beginn: 9.30 Uhr

07.04. Kath. 
Kirchengemeinde

Kreuzwegbetrachtung, 
Beginn: 11.00 Uhr

07.04. Kath. 
Kirchengemeinde
Karfreitagsliturgie 
Beginn: 15.00 Uhr

07.04. CVJM / 
Kirchengemeinde / 
Posaunenchor 
Kreuzweg zur Sterbe-
stunde Jesu auf den 
Georgenberg, Beginn: 
15.00 Uhr

07.04. Die Apis Pfullingen
Gottesdienst, 
um 11.00 Uhr

Samstag
08.04. Kath. 

Kirchengemeinde
Slowenische Wort 
Gottes Feier, 
Beginn: 11.00 Uhr

08.04. Schützengilde
Osterschießen für 
Jedermann, Schützen-
haus, 13.00 -17.00 Uhr

08.04. Kath. 
Kirchengemeinde
Feier der Osterandacht 
mit anschl. Oster-Aga-
pe, Beginn: 20.30 Uhr

08.04. Ev. Kirchengemeinde
Einholen des Oster-
lichts aus der Kirche, 
Beginn: 20.30 Uhr

Sonntag

09.04. Kath. 
Kirchengemeinde
Ostergottesdienst, 
Beginn: 10.30 Uhr, St. 
Wolfgang; Nicolai-Or-
chestermesse v. J. 
Haydn, Hl. Br. Konrad, 
09.00 Uhr

09.04. Die Apis Pfullingen
Osterfrühstück um 
8.00 Uhr; Gottesdienst 
um 10.00 Uhr

Montag
10.04. Ev. Kirchengemeinde

Osterfrühstück in der 
Magdalenenkirche, 
Beginn: 9.30 Uhr

10.04. Ev. Kirchengemeinde
Osterfrühstück in der 
Thomaskirche, 
Beginn: 10.00 Uhr

10.04. Schützengilde 
Osterschießen für 
Jedermann, Schützen-
haus, Beginn: 10.00 
bis 17.00 Uhr

Mittwoch
12.04. Schwäb. Albverein

Mittwochs-Träbbler
12. - CVJM
16.04. Ev. Jugend- und 

Familienwerk 
Kinder-Bibel-Tage, 
Paul-Gerhardt-Haus

12.04. Engagiert in 
Eningen
Nähcafé, Beginn: 
18.00- 22.00 Uhr

Donnerstag
13.04. Schwäb. Albverein

Seniorenwanderung 
Vom Digelfeld zum 
Lämmerstein, 
Beginn: 13.30 Uhr

13.04. VfL Tennisabteilung
Jahreshauptversamm-
lung, Jahnhaus, 
Beginn: 19.30 Uhr

13.04. AK Asyl
Asylcafé, Beginn: 
17.00-19.00 Uhr

Samstag
15.04. Schwäb. Albverein

Markungsumgang
15. - Kath. 
16.04. Kirchengemeinde

Konferenz in Koope-

ration mit der Stadt 
zur Vorbereitung 1100. 
Geburtstag des hl. 
Wolfgang am 2024, 
A-Wolfgangsee

15.04. Gemeinde Eningen
Eninger Markungsput-
zete, Anmeldung unter: 
ordnungsamt@enin-
gen.de, ab 9.00 Uhr

Sonntag
16.04. Ev.-Jugend- und 

Familienwerk CVJM 
Familiengottesdienst, 
PGH, ab 10.00 Uhr

Montag
17.04. Bürgertreff 

Rentenberatung, An-
meldung unter: 07129- 
5480, Beginn: 17.00 
bis 19.00 Uhr
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Seit 50 Jahren die Qualitäts-
makler im Raum Reutlingen/
Tübingen. Kostenlose Erstbe-
ratung und Bewertung. Wir 
freuen uns auf Ihre Anfrage.

Bewerten.Verkaufen.
Vermieten.

Zickler Immobilien e.K.
RT - Annenweg 2 • 07121/16440
www.zicklerimmobilien.de

KOSTENLOSE BEWERTUNG

ANZ_Bewerten_PJ_Sept_Zickler_4c_44x100mm_19092022.indd   119.09.22   14:58

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
an management@akermann.de

Wir suchen

HÖRAKUSTIK
AZUBI, GESELLE
ODER MEISTER

(m/w/d)

www.akermann.deReutlingen Betzingen Pfullingen Eningen

Seit 25 Jahren stark 
in der Region - 
zuverlässig, engagiert,
vertraulich!

Forchenweg 10 
72805 Lichtenstein-Göllesberg 
Tel. 07122/3456 
Mail: info@im-i.de - www.im-i.de

Rentnerinnen (74 / 65 J) suchen 
3 Zi EG Wohnung in Pfullingen.
Keine Haustiere, Nichtrau-
cher, KM bis 600 € Mobil: 
017622892132.

3-Zi-Whg., Pfullingen 69 qm, 
EBK, NR, k.HT, KM 550,- € + Nk, 
Tel.:756385, od. 01795404468

Suche Audi A4 Kombi mit AHK, 
gerne älteres Bj., sofort oder 
später, 0173 / 4411986

Stellenanzeigen und Immobilienmarkt

17.04. Kath. 
Kirchengemeinde
Treff der Frau, 
Beginn: 20.00 Uhr

Mittwoch
19.04. Bürgertreff 

Handarbeitsgruppe, 
15.00 bis 17.00 Uhr

19.04. vhs Pfullingen
Wechseljahre - Frau 
sein, Frau bleiben, vhs 
Raum 3, ab 19.00 Uhr

19.04. Engagiert in Eningen
Nähcafé, ab 18.00 Uhr

Donnerstag
20.04. Stadt Pfullingen

Krämermarkt
20.04. Schwäb. Albverein

Feirobadglaif, 
Beginn: 18.00 Uhr

20.04. ACK
Ökum. Echaztreff Os-
tereier, PGH, 14.30 Uhr

20.04. vhs
Es isch wies isch 
Kabarett mit Mari-
anne Schätzle, Mensa 
Schloss-Schule, 
Beginn: 20.00 Uhr

20.04. Naturfreunde 
Eningen
Seniorentreff Ü50, 
Infos unter: 07123-
61189, 13.30 Uhr

20.04. Gesunde Gemeinde 
Eningen
Kopfweh-Konferenz- 
Vortrag, 19.00 Uhr

20.04. Schwäb. Albverein 
Eningen
Bewegliches Alter 
Busfahrt, Besuch der 
jüdischen Synagoge in 
Rottenburg

20.04. AK Asyl
Asylcafé, ab 17.00 Uhr

Freitag
21.04. Stadtbücherei

Sing-Krabbel-Spiel-
gruppe ab 6 Monate bis 
5 Jahre, ab 09.30 Uhr

21.04. Kath. 
Kirchengemeinde
Erstkommunionprobe 
Beginn: 17.30 Uhr

21.04. Ev. Krankenpflege- 
und Diakonieverein
Referent: Dr. Daniel 
Fink, Rheuma - was 
ist das!. Mitgliederver-
sammlung, Thomaskir-
che, Beginn: 19.00 Uhr

21.04. Ev. Kirchengemeinde
ArtNight für Frauen 
Thomaskirche, 
Beginn: 19.30 Uhr

21.04. Förderverein 
Kulturhaus 
Klosterkirche (KUK) 

/ Geschichtsverein
Pfullinger Adel und die 
Gründung des Klaris-
senklosters, Vortrag Dr. 
Michael Kienzle, Musik-
saal Schloss-Schule, 
19.00 Uhr

21.04. Festfabrik 
Karaoke

Samstag
22.04. Stadt

Einweihung Erinne-
rungsstele zum Pfullin-
ger Frauenaufstand mit 
Gerlinde Kretschmann, 
Beginn: 11.00 Uhr

22.04. Schwäb. Albverein
Klingender Frühling - 
Familienabend 
Beginn: 19.30 Uhr

22.04. Festfabrik 
Apres Ski Party mit 
DJ Ralf S. Eintritt frei, 

Festfabrikle, 19.00 Uhr
22.04. Schwäb. Albverein 

Eningen
Wanderung entlang der 
Ammer in Tübingen

Sonntag
23.04. NABU

Morgenwanderung  
Echazaue, Treffpunkt 
Parkplatz Schönberg-
bad, Beginn: 9.00 Uhr

23.04. Kath. 
Kirchengemeinde
Feierliche Erstkommu-
nion II, 10.30 Uhr

23.04. Ev. Kirchengemeinde
Konzert Irish Folk mit 
Duo PlayGround, Tho-
maskirche, 18.00 Uhr

23.04. Ev. Kirchengemeinde
Little TALKS bei 
Snacks und Getränken, 
PGH, 18.30 Uhr
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Akustik Studio Biegler  •  Kanzleistraße 53  •  72764 Reutlingen
T  07121 / 74 84 50  •  Viele Top-Angebote unter 

                                     

as-biegler.de

IHR SPEZIALIST
für hochwertiges

Akustik Studio Biegler

u. v. m. …

HIFI  TV

KARRIERE MIT SCHERE!
Friseur-Azubi‘s gesucht!

Du bist kreativ, möchtest gerne Deine Mitmenschen hübscher 
machen, hast Ehrgeiz und Durchhaltevermögen? 

Dann freuen wir uns auf Deine schriftliche Bewerbung an 
info@trend-hairstyling.de oder direkt an den Salon.

www.trend-hairstyling.de 

Karl-Kuppinger Str. 2
72793 Pfullingen 

Tel. 07121 - 70 64 63

Öffnungszeiten:
Di - Fr 9 - 18.00 Uhr
Sa 8 - 14.00 Uhr

www.pfullinger-journal.de
Folgen Sie uns auf facebook und auf Instagram
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Uhlandstraße 74, 72793 Pfullingen Nähe Daimler  www.koffer-depot.de

...große Marken für kleines Geld

*

Der Ranzen Circus mit MEGA Auswahl und SÜSSE Überraschungen für alle Kinder.

79,95*79,95*79,9579,95**Spinner, vier 360°-Doppelrollen,
integriertes Zahlenschloss,
Maße: 67x45x26 cm, 3,6 kg
In verschiedenen Größen und 
Farben erhältlich.

UVP: 129,95 €
Spinner, vier 360°-Doppelrollen,
integriertes Zahlenschloss,
Maße: 67x45x26 cm, 3,6 kg
In verschiedenen Größen und 
Farben erhältlich.

Uhlandstraße 74, 72793 Pfullingen Nähe Daimler  

UNGLAUBLICHE RABATTE!
*solange der Vorrat reicht.

23.04. Schwäb. Albverein 
Eningen
Tag des Baumes, Wald-
Freibad, 11.00 Uhr

23.04. Musikverein und ev. 
Kirchengemeinde 
Eningen
Kirchenkonzert, Andre-
askirche, 17.00 Uhr

23.04. Paul-Jauch-
Freundeskreis
Ausstellung Susanne 
Immer: Neue Wege, 
Jauch-Haus, 14.00 Uhr

23.04. Geschichtsverein 
Pfullingen /Heimat- 
und Geschichtsverein 
Eningen
Wanderführung mit Dr. 
Christoph Morrissey, 
Eninger Weide und 
Grasberg, 14.00 Uhr

Mittwoch
24. - Förderverein Eninger
28.04. Kunstwege 

Kinderaktionstheater 
zu den Skulpturen im 
Krügerpark, Anmel-
dung: 07121-8921250

24.04. AK Asyl
Bürgertreff Lichten-
stein, 17.00 Uhr

Dienstag
25.04. Stadtbücherei

Bücherwürmchen. ab 3 
Jahre um 14.30 Uhr

25.04. Ev. Kirchengemeinde
Seniorenkreis, Tho-
maskirche, 14.30 Uhr

25.04. Ev. Kirchengemeinde
Seniorenkreis, Magda-
lenenkirche, 15.00 Uhr

25.04. Ev. Kirchengemeinde
Kurs Stufen des Le-
bens, PGH, 19.30 Uhr

25.04. Landfrauen Eningen
Schwätznachmittag, 
Café Kreisel, 14.30 Uhr

25.04. Gesunde Gemeinde 
Eningen

Handling und Notfall-
erkennung bei Säuglin-
gen, GZE, 19.00 Uhr

Mittwoch
26.04. Stadtbücherei

Robo-Kids. ab 7-9 
Jahre, um 15.30 Uhr

26.04. Ev. Jugend- und 
Familienwerk CVJM / 
Ev. Kirchengemeinde
Tschernobyl-Gedenk-
feier, Schlösslespark, 
Beginn: 19.00 Uhr

26.04. vhs Pfullingen
Vortrag, Wenn die 
Sehkraft schwindet, 
Beginn: 19.00 Uhr

26.04. Schwäb. Albverein 
Eningen
Mittwochswanderer auf 
dem Ströhmfeldweg

26.04. Engagiert in Eningen
Nähcafé, ab 18.00 Uhr

Donnerstag
27.04. Schwäb. Albverein

Volksliedersingen, 
Mühlenstube, 
ab 19.30 Uhr

27.04. AK Asyl
Asylcafé, Beginn: 
17.00-19.00 Uhr

Freitag
28.04 Diakonie-

Sozialstation
Mitglieder-
versammlung

28.04. Stadtbücherei
Treffpunkt Kinder- 
bücherei, ab 5 Jahre, 
um 14.30 – 15.15 Uhr

28.04. Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst für kleine 
Kinder mit Begleitung, 
Martinskirche, Beginn: 
10.15 Uhr

28.04. Schwäb. Albverein
Spieleabend, 
Beginn: 19.00 Uhr

28.04. Naturfreunde 
Eningen
Frauengruppe Fahrt 
mit dem Stadtbus nach 
Häslach, Infos: 07121-
81714, ab 14.22 Uhr

28.04. Gemeinde Eningen 
Geschichtsverein 
Pfullingen Heimat- 
und Geschichtsverein 
Eningen
Themenabend: Wald, 
Wiese, Weinbau und 
Streuobst mit Rolf 
Schäfer, Rathaus 1, 
Beginn: 17.30 Uhr

28.04. Festfabrik 
Happy Hour, Fest-
fabrikle, ab 19.00 Uhr

28.04. SPD-Ortsverein und 
SPD-Kreisverband
Kommunalpolitischer 
Stammtisch, Gast-
stätte Alter Bahnhof, 
Beginn: 19.00 Uhr

Samstag
29. - Reiterkameradschaft
30.04. Jungpferdeturnier, 

Springprüfungen 

bis Klasse M, 
Reitsportanlage

29.04. Engagiert in Eningen
Repair Café, Beginn: 
10.00-13.00 Uhr

29.04. Schwäb. Albverein 
Eningen
Maibaumstellen mit 
Hocketse, Spitalhof, 
Beginn: 17.00 Uhr

Sonntag
30.04. Schwäb. Albverein

Familiengruppe Schön-
bergbande Marienkä-
ferweg, Erpfingen

30.04. Schwäb. Albverein
Sportliche Tour, Immer 
der Sonne entgegen

30.04. Echaztaler / Stadt
Maibaum aufstellen, 
Marktplatz

Wenn Sie gerne einen Veran-
staltungshinweis im Pfullinger 
Journal veröffentlichen möch-
ten, dann rufen Sie einfach an 
unter: 07121 - 70 65 68 oder 
Sie schreiben eine Mail an: 
info@pfullinger-journal.de.


